
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.03.2023 (22:00) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Verbandsliga Südwest

TTC Willstätt : DJK Offenburg II 
Samstag, 25.03.2023, 18:00 Uhr

Siebert fixiert zwei Punkte für den TTC Willstätt

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TTC Willstätt im
Spiel der Herren Verbandsliga Südwest gegen die DJK Offenburg II endgültig fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 17. Saisonspiel am Samstagabend davon, dass die DJK
Offenburg II mit 4 Ersatzspielern antrat.

Der Verlauf im Einzelnen: Sachs / Richter kamen mit der Spielweise von Danzeisen / Karcher am
Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Sieg. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung
endeten, auf des Messers Schneide. Klein / Riss waren in der Partie gegen Heimpel / Vetter nicht zu
stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie
am Nachbartisch zu Ende. Schütt / Siebert gewannen gegen Schreider / Bross mit 3:2. Nach den
ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Nach einem Erfolg für Thomas Sachs sah es kurzzeitig aus,
doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Stefan Schreider letztlich nicht zu einem Erfolg
ummünzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Das folgende Einzel zwischen Vladislav Klein und Jörg Danzeisen, das vor der
Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Beim 3:1-Sieg von Yannik Richter gegen Mario Bross ging
nur Satz 1 verloren. Zwischenzeitlich konnte Jannik Schütt zwar einen Satz gewinnen, verlor derweil
das Spiel gegen Tim Karcher aber trotzdem klar mit 1:3. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Marian Siebert hatte seinen Gegner Maarten Vetter beim
ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff. Auf dem falschen Fuß erwischte Claude Riss
seinen Gegner Noah Heimpel beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Genügend spielerische Mittel hatte
anschließend Thomas Sachs letztlich an der Hand, um sich gegen Jörg Danzeisen durchzusetzen,
somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Seit Beginn der Serie hat Danzeisen damit
nun 10 Siege bei gleichzeitig 8 Niederlagen zu verzeichnen. Lange dagegenhalten konnte Vladislav
Klein beim 2:3 gegen Stefan Schreider, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark
einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Klein dennoch im 5. Satz. Damit hat Schreider nun ein 13:19 in
der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Die erfolgsbringende Taktik
fehlte dann Yannik Richter bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tim Karcher ab dem Start und
konnte somit das Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem
Papier hätte eher erwarten können. Nach diesem Einzel steht Richter somit bei 16 Siegen und 18
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Karcher ein 19:7 ausweist. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 7:5. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jannik Schütt den Gastspieler Mario
Bross in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Keine
Chancen ließ Marian Siebert bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Noah Heimpel. Das war
ein souveräner Sieg. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 15:11 für
Siebert und 0:4 für Heimpel seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten Match des Tages war
der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Sieg geht der TTC Willstätt am 02.04.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den ESV Weil, während die DJK Offenburg II am 01.04.2023 gegen die TTG Furtwangen
/Schönenbach versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Willstätt

Doppel: Sachs / Richter 1:0, Klein / Riss 1:0, Schütt / Siebert 1:0 
Einzel: T. Sachs 1:1, V. Klein 0:2, Y. Richter 1:1, J. Schütt 1:1, M. Siebert 2:0, C. Riss 1:0 

 DJK Offenburg II
Doppel: Heimpel / Vetter 0:1, Danzeisen / Karcher 0:1, Schreider / Bross 0:1 
Einzel: J. Danzeisen 1:1, S. Schreider 2:0, T. Karcher 2:0, M. Bross 0:2, N. Heimpel 0:2, M. Vetter 0:
1


